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Landesgesetzblatt für Wien 
Jahrgang 1962 Ausgegeben am 28. Mai 1962 7. Stüc:k 

1.0~ Gesetz; Wiener Landarbeitsordnung, Abänderung. 
11.. Gesetz: Dienstrecht der Beamten der Stadt Wien1 Abänderung (21. Novelle). 

1951, LGB!. für Wien Nr. 34, betreffend das 
Gesetz vom 23. März 1%2, mit dem die Wie- Dienstrecht der Beamten der Stadt Wien, in der 
ner Landarbeitsordnung abgeändert wird. Fassung der Kundmadmng der Wiener Landes· 

regierung vom 1. Dezember 1959, LGBI. für 

10. 

Der Wiener Landtag hat in Ausführung des Wien Nr. 24, des Gesetzes vom 7. Oktober 1960, 
Landarbeitsgesetzes, BGB!. Nr. 14011948, in der LGB!. für Wien Nr, 26, des Gesetzes vom 
Fassung der Bundesgesetze BGB!. Nr. 279/1957, 1 M" LGBl f · d d 
BGB!. Nr. 241/1960, BGB!. Nr. 97,11961 d 0. arz 1961, . ür Wien Nr. 6, un es 

un Gesetzes vom 17. November 1961, LGBI. für 
BGB!. Nr. 10/1962, besdilossen: , Wien Nr. 1/1962) wird in nachstehender Weise 

Artikel I i abgeändert: 
Die Wiener Landarbeitsordnung, LGB!. für 1 1. Im § 16 c Abs. 1 ist der Ausdruck „§ 308 

Wien ~r. 22/1949, in der Fassung der Wiener 1 oder § 311 Abs. 2" durch den Ausdruck „§ 308, 
Landarbeitsordnungsnovelle 1958, LGBI. für Wien 1 § 311 Abs. 2 oder§ 529" zu ersetzen. 
Nr. 9, und der Wiener Landarbeitsordnungs· 1' 2. Im § 52 a Abs. 4 ist die Zahl „680" jeweils 
novelle 1961, LGBL für Wien Nr. 4, wird ab- durch die Zabl „750", die Zahl „250" durch die 
geändert wie folgt: Zahl „285" und die Zahl „375" durdi die Zahl 
· § 77 b Abs. 1 erhält folgende neue Fassung: : „430" zu ersetzen. 

,,(1) Dienstnehmerinnen dürfen bis zum Ab· jl 
lauf von sedlS Wochen nadi ihrer Entbindung Abschnitt II 
nicht beschäftigt werden. Für stillende Mütter 
verlängert sich diese Frist auf acht Wochen und 
für Mütter nach Frühgeburten auf zwölf 
Wochen." 

Für die bei Inkrafttreten dieses Gesetzes irn 
Genuß einer Ergänzungszulage stehenden Ruhe­
(Versorgungs)genußempfänger ist die Gebührlidi­
keit auf die gemäß Absdinitt I Z. 2 erhöhte Er-

Artikel ll gänzungszulage von AmtS wegen zu prüfen. Wird 
Dieses Gesetz tritt mit 1 Jänner 1962 in Kraft . in den übrigen Fallen der Antrag auf eine Er· 

· ' 1' gänzungszulage gemäß Absdmitt I Z. 2 bis zum 
Der Landeshauptmann: Der Laodesamtsdirekror: 30. September 1962 gestellt, so gebührt die Er· 

Jonas. Kinzl gänzungszulage von dem Monatsersten an, an 
dem die Voraussetzungen hiefür zutreffen, frü~ 

11. hestens jedodi vom !. März 1962 an; wird der 
Gesetz vom 23, März 1%2, womit das Gesetz Antrag später gestellt, so gelten dieBestimmungen 
vom 22. September 1951, LGBI. für Wien des § 52 a Abs. 7 der Dienstordnung für die Be­
Nr. 34, betreffend das Dienstrecht der Be- , amten der Bundeshauptstadt Wien. 
amten der Stadt Wien, abgeändert wird ' 

(21. Novelle). Absdlnitt III 

Der Wiener Landtag hat besdilossen: 

Absdlnitt I 
(l 6. Änderung der Dienstordnung für die 

amten der Bundeshauptstadt Wien) 

Die Bestimmungen des Abschnittes l Z. 1 wer­
den mit dem 1. Februar 1962; die Bestimmungen 

! des Abschnittes 1 Z. 2 werden mit dem 1. März 
Be- 1962 wirksam. 

Die Dienstordnung für die Beamten der Bun­
deshauptstadt Wien (Gesetz vom 22. September 

Der Landeshauptmann: 

Jonas 

Der Landesamtsdi:rektor: 

Kinzl 

f.in:::dne ~tücke des Und~~11ablat~ für Wien Jind gq;;eo Ent.ri<:hrung de~ V~1ßp:eise~ von 70 g für das Stildt im Dru~nd.ig der 
:ltiidti~dten Hauptkawe, 1„ R.tthaw, Stiege 7, Hodi?uttmt, uud in det Verkaufm.dh- der ösunreid:.isdien Stuudruckerei - WitiWf' Zdwng, 

WWm, L, Wollieile 27a, trhiltiicl.. 

Druck der Osterreichisi;hen Stailt~druckerei. 
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